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Öffentliche Ausschreibung 

 
Leistungsverzeichnis und Preisblatt  

 

einer Kompaktkehrmaschine 2 m³ 
Finanzierung über verschiedene Modelle 

  
 
 
 
Bemerkungen 
 
Die Ausschreibung ist nicht in Lose geteilt. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Angebote ohne ausgefülltes und unterschriebenes Leis-
tungsverzeichnis und Angebotsschreiben nicht gewertet werden können.  
 
Es gelten für den Leasingvertrag die allgemeinen Geschäftsbedingungen des Leasinggebers. 
 
Der Auftraggeber behält sich vor, das Gerät (ein vergleichbares Vorführgerät) vor Zuschlagsertei-
lung zu erproben, soweit sich dieses Fahrzeug nicht im Bestand des Auftraggebers befindet bzw. 
eine Erprobung noch nicht erfolgt ist. 
 
Das Angebot ist  
 
bis zum  30.04.2025, 11:00 Uhr  
 
bei der  Welterbestadt Quedlinburg 

Vergabestelle 
Markt 1 
06484 Quedlinburg 

 
schriftlich in einem verschlossenen Umschlag oder elektronisch über die Vergabeplattform 
einzureichen.   
 
Bei schriftlichen Angeboten ist der Umschlag mit beiliegendem Kennzettel zu versehen bzw. deutlich 
zu kennzeichnen mit der Aufschrift:  
„Angebot für Kompaktkehrmaschine, nicht öffnen vor dem 30.04.2025, 11:00 Uhr. Angebotsnum-
mer: 3.3-1/25“.  
 
Die Öffnung der Angebote erfolgt unter Bieterausschluss.  
 
Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 18.06.2025.  
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Leistungsverzeichnis 

 
 

Allgemein 
 
Dieses Leistungsverzeichnis besteht aus 15 Seiten. 
 
Das Leistungsverzeichnis, nachfolgend LV genannt, ist vollständig in deutscher Sprache auszu-
füllen und mit der ebenfalls deutschsprachigen Fahrzeugbeschreibung (des Anbieters, ohne Unter-
schrift) abzugeben. Alle aufgeführten Positionen in der Leistungsbeschreibung mit der Überschrift 
„optional“ sind vom Anbieter im LV wie auch in der eigenen Fahrzeugbeschreibung, separat mit 
Preis auszuweisen!  
 
Auf technisch sinnvolle Mehr- bzw. Sonderausstattungen ist hinzuweisen. Sie sind gesondert anzu-
bieten und ggf. zu begründen. Das gilt auch für vom LV abweichende Ausführungen und Weiterent-
wicklungen. 
 
1 Anleitung zum Ausfüllen der Leistungsbeschreibung  

 
Die in diesem LV aufgeführten Leistungsvorgaben sind in den einzelnen Positionen (Pos.) vom Auf-
traggeber genau beschrieben und vom Anbieter zu verifizieren ggf. zu präzisieren. Der Anbieter 
muss dabei direkt auf die Anforderung antworten mit z.B. ja oder nein, Serie (=Serienausstattung) 
oder Vergleichbares. Wenn die Anforderungen nicht erfüllt werden können, sind eigene Beschrei-
bungen/Angaben (in Worten) in Spalte 3 einzutragen.  
Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein. 
 
Angaben im LV, welche fett gedruckt sind, z.B.: zulässiges Gesamtgewicht: max. 4250 kg, müs-
sen eingehalten werden. Falls nicht, wird das Angebot von der Wertung ausgeschlossen.  
 
Zur rechnerischen Prüfung des Angebotspreises sind alle notwendigen Informationen im LV durch 
den Anbieter anzugeben. Der Anbieter hat zu den einzelnen Positionen des Fahrzeuges eine An-
gabe zur geforderten Ausstattung abzugeben. Einzelpreise sind hier nicht zu vermerken. Es wird bei 
der Preisangabe in Punkt 10.3 von dem Gesamtpaket aller geforderten Komponenten ausgegangen 
und zur Bewertung herangezogen.   
Weichen die Angaben des Auftragnehmers von den geforderten Anforderungen ab, ist dies im Preis-
blatt Aufpreis mit Angabe der Änderungen bzw. Zusätze und mit Angabe des Aufpreises zu vermer-
ken. Weitere optionale Forderungen des Auftraggebers bestehen nicht.  
Positionen die vom Auftraggeber gesondert als optional gekennzeichnet sind, und diese nicht Be-
standteil der Grundausstattung sind dienen zur Preisorientierung bei der Auftragsvergabe. Optionale 
Ausstattungen sind dann im Beiblatt unter Punkt 13 zu vermerken. 
Werden einzelne geforderte Baugruppen nur mit Aufpreis angeboten wird der Mehrpreis aus Punkt 
12 bei der Gesamtbewertung hinzugerechnet. 
 
Die Unterschrift unter dem LV ist rechtsverbindlich.  
 
2 Verwendungszweck 
 
Die Kompaktkehrmaschine ist für die Reinigung von Straßen und ggf. Plätzen in der Welterbestadt 
Quedlinburg vorgesehen. Es ist von entscheidender Bedeutung, dass das Fahrzeug so in den Ein-
stellungsmöglichkeiten vorgesehen ist, dass die vorhandenen Pflasterstraßen im Altstadtbereich 
entsprechend befahren und gereinigt werden können. Der Einsatz erfolgt in normaler Topographie.  
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3 Einzuhaltende Vorschriften  
 
Das nachstehend spezifizierte Fahrzeug muss mindestens folgenden Vorschriften entsprechen: 
 

3.1 Europäische Maschinenrichtlinie 2006/42/EG 

3.2 Straßenverkehrszulassungsordnung Incl. Anlage XXI zu § 
49 Abs.3 (StVZO) 

3.3 Gerätesicherheitsgesetz (GSG) 

3.4 Bundes- Immissionsschutzgesetz   

3.5 Norm „Kommunalfahrzeuge; Allgemeine Anforderungen“ (DIN 30701 und  
DIN 30702) 

3.6 Norm „Kommunalfahrzeuge“; Allgemeine Anforderungen (DIN 30702, Teil 3) 

3.7 Norm „Sicherheit technische Erzeugnisse“ (DIN-VDE 1000) 

3.8 Norm „Sicherheitskennzeichnung von Fahrzeugen und Gerä-
ten“ 

(DIN 30710) 

3.9 Norm „Sicherheitstechnische Anforderungen an fluidtechni-
sche Anlagen…“ 

(EN 982) 

3.10 Unfallverhütungsvorschrift „Allgemeine Vorschriften“ (GUV-V A 1 bzw. 
BGV A1) 

3.11 Unfallverhütungsvorschrift „Fahrzeuge“ (GUV-V D 29 bzw. 
BGV D 29) 

3.12 Unfallverhütungsvorschrift „Straßenreinigung“ (DGUV Vorschrift 48) 

3.13 Sicherheitsregeln der Berufsgenossenschaften für Hydraulik-
schlauchleitungen 

(ZH 1/74) 

3.14 Das metrische Maßsystem für Verbindungselemente  

 
Weiterhin sind alle sonstigen europäischen und nationalen (deutschen) anwendbaren Vorschriften 
in der zum Zeitpunkt der Auslieferung jeweils geltenden Fassung zu beachten! 
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4 Technische Anforderungen 
 
4.1 Grundfahrzeug  

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.1.1 Typenbezeichnung Angaben  

4.1.2 Zweiachskehrmaschine mit Druckwasserumlaufsystem Angaben  

4.1.3 Kehrgutbehälter mit hydr. Hochentleerung ca. 1,35 m und 2 m³  
         Behältervolumen 

Angaben 
 

4.1.4 geschobene Tellerbesenanordnung vor der Vorderachse Angaben  

4.1.5 Geräuschdämmpaket Angaben  

4.1.6 Feinstaubrichtlinie PM 10 Plakette Angaben  

 
4.2 Abmessung 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.2.1 Länge mit Tellerbesen ca. 4600 mm Angaben  

4.2.2 Breite ohne Tellerbesen 1200 - 1400 mm Angaben 
geringste = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 

 

4.2.3 Höhe ohne Rundum-Kennleuchte unter 2000 mm Angaben  

 
4.3 Gewichte 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.3.1 Leergewicht ohne Sonderausrüstung je nach Fabrikat Angaben  

4.3.2 Zulässiges Gesamtgewicht ca. 3800 bis 4500 kg  Angaben 
geringste = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 

 

 
4.4 Fahr- und Kehrleistung 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.4.1 Fahrgeschwindigkeit stufenlos hydrostatisch von 0 – 50 km/h Angaben  

4.4.2 Arbeitsgeschwindigkeit stufenlos hydrostatisch von 0 – 12 km/h;  
         Tempomat und Memoryfunktion  
           (In der Funktion Kehren werden durch kurze Betätigungen der Memoryfunktion die Kehr- 
           funktionen ausgesetzt, so dass z.B. Straßenkreuzungen in schneller Fahrt überquert wer- 
           den können. Durch erneutes Drücken der Taste wird in den Kehrmodus zurückgekehrt.) 

Angaben  
 

4.4.3 Radstand je nach Fabrikat ca. 1800mm Angaben  

4.4.4 Wendekreisdurchmesser max. 6500 mm  Angaben 
geringste = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 

 

4.4.5 Kehrbreite mit 2 Besen ca. 1400 mm bis 2500 mm Angaben  
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4.5 Motor 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.5.1 Dieselmotor je nach Hersteller Angaben  

4.5.2 EURO 6 mit Partikelfilter Angaben  

4.5.3 Nennleistung ab. 55 KW bei 2300 /min Angaben 
höchste = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 
 

4.5.4 Hubraum ca. 3000 m³ Angaben  

4.5.5 Kraftstofftank ca. 65 Liter Angaben  

 
4.6 Fahrgestell  

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.6.1 Verwindungssteifer Profil Stahlrahmen, vollverzinkt Angaben  

4.6.2 Hydrostatischer automatischer Hinterradantrieb mit stufenloser  
         Geschwindigkeitsveränderung über Fußpedal 

Angaben 

 

4.6.3 Federung Vorderachse  
         - Schraubenfeder mit Stoßdämpfer oder Elastomer-Federelemente 

Angaben 
 

4.6.4 Federung Hinterachse  
         - Schraubenfeder mit Stoßdämpfer oder Elastomer-Federelemente 

Angaben 
 

4.6.5 Automatische Zentralschmierung für alle Aggregate Angaben  

 
4.7 Räder/ Reifen 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.7.1 Dimensionen z.B. 225/70 R15 
         1. Vorderachse 
         2. Hinterachse 

Angaben 
höchste = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 

 

4.7.2 Das Überfahren von Bordsteinkaten muss schadlos gewährleistet sein   
         bis ca. 15 cm 

Angaben  

4.7.3 Allwetterreifen mit Winterkennung Angaben  

 
4.8 Bremssystem 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.8.1 Zweikreisbremsanlage Angaben  

4.8.2 Vorn und hinten Scheibenbremsen Angaben        

4.8.3 Feststellbremse mit Notfallbetätigung auf Hinterachse Angabe der  
         Bauweise   

Angaben  
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4.9 Lenkung 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.9.1 Vorderachse lenkbar Angaben  

4.9.2 Lenksäule in Neigung und Höhe einstellbar Angaben  

 
4.10 Hydraulikanlage 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.10.1 Ausreichende Dimensionierung der gesamten Hydro-Anlage  
           Angabe in Litertankvolumen 

Angaben 
größte = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 

 

4.10.2 Load-Sensing-Hydraulikanlage Angaben  

4.10.3 Alle Aggregate hydraulisch angetrieben, auch Kühlgebläse 
           Angabe der Durchlassmenge 

Angaben 
größte = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 

 

4.10.4 Minimess-Prüfanschlüsse Angaben  

4.10.5 Elektromagnetventile gegen Feuchtigkeit geschützt Angaben  

4.10.6 Leichte Zugänglichkeit zu allen Aggregaten Angaben  

4.10.7 sichere und geordnete Verlegung der Leitungen und Schläuche Angaben  

 
4.11 Kehrtechnik 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.11.1 Saugschacht und Saugmund unmittelbar hinter den Tellerbesen  
           angeordnet und strömungsgünstig verlegt, mit Rollen 

Angaben  

4.11.2 Saugmund schwimmend gelagert Angaben  

4.11.3 Grobschmutzklappe vom Fahrerhaus aus hydraulisch zu betätigen Angaben  

4.11.4 Saugrohrdurchmesser und -länge je nach Hersteller Angaben 
größte Ø - Angabe = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 

 

4.11.5 Zwei Tellerbesen frontseitig mit einem Durchmesser von ca. 850 mm –  
           rechts und links beweglich angeordnet 

Angaben  

4.11.6 Besenbesatz gemischt Angaben  

4.11.7 Besenarme gerade Ausführung Angaben  

4.11.8 Automatische Neigungsverstellung für den linken Besen Angaben  

4.11.9 Hydraulische Neigungsverstellung für den rechten Besen Angaben  

4.11.10 Auflagedruck der Besen stufenlos einstellbar Angaben  

4.11.11 Drehzahl der Besen stufenlos einstellbar Angaben  

4.11.12 Besen einzeln ein- und ausfahrbar Angaben  

4.11.13 Reinigungsanschluss für Turbine Angaben  
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4.12 Kehrgutbehälter 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.12.1 Kehrgutbehälter in Aluminium oder Edelstahl Angaben 
Edelstahl = 3 P. 

 

4.12.2 Fassungsvermögen 1,5 – 2,0 m³ Angaben 
größte = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 

 

4.12.3 Kippbar zwecks Entleerung in Normcontainer Angaben  

4.12.4 Auskipphöhe ca. 1,35 m Angaben  

4.12.5 Entleerungsklappe hydraulisch zu öffnen und zu schließen Angaben  

4.12.6 Siebfläche für Druckwasserumlaufsystem  Angaben  

4.12.7 Siebe geschraubt und demontierbar Angaben  

4.12.8 Im Kehrbehälter Flächen an den Prallblechen, Behälterverschleiß- 
           platte und der Bereich der Luftumkehr mit Gummimatten verklebt 

Angaben  

4.12.9 Zusätzliche Einwurfklappe für manuellen Einwurf an der Seite des 
           Behälters 

Angaben  

4.12.10 Notkippvorrichtung mittels Handpumpe Angaben  

4.12.11 Saugrohr im Behälter aus Edelstahl Angaben  

4.12.12 zusätzliche Öffnungsklappe im Behälter auf der Fahrerseite  
             (zur optischen Füllstandskontrolle) 

Angaben  

 
4.13 Wassersystem 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.13.1 Pumpengesteuertes Druckwasserumlaufsystem zum Einspritzen in den 
           Saugmund, regulierbar 0 bis 40 l/min 

Angaben  

4.13.2 jeweils 2 Wassersprühdüsen an den Tellerbesen zur Staubbindung, 
           einzeln zu- und abstellbar 

Angaben  

4.13.3 Umlauf – und Sprühwassertank aus Kunststoff Angaben  

4.13.4 Umlaufwassertank ca. 170 l Angaben 
größte = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 

 

4.13.5 Sprühwassertank ca. 190 l Angaben 
größte = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 

 

4.13.6 Möglichkeit des Umpumpens von Sprühwasser in den Umlauf- 
           wassertank 

Angaben  

4.13.7 Bodenventil zum Ablassen von überschüssigem Umlaufwasser, von der 
           Fahrerkabine aus zu betätigen 

Angaben  

4.13.8 Kehren bis ca. Minus 3° C möglich  Angaben 
niedrigste = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 
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4.14 Fahrerkabine 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.14.1 Rundumverglasung einschließlich Sichtfenster zum Arbeitsbereich Angaben  

4.14.2 Getönte Scheiben, Wärmeschutzverglasung Angaben  

4.14.3 Frontscheibe Verbundglas Angaben  

4.14.4 Schiebefenster in beiden Türen öffnend Angaben  

4.14.5 Fenster im Kabinenboden Angaben  

4.14.6 Beide Seitentüren verschließbar Angaben  

4.14.7 Luftgefederter Fahrersitz: 
           - pneumatisch gefedert 
           - Federung mit einstellbarem Dämpfer 
           - Einstellbar 
           - Orthopädische Ausführung 
           - Sitz- u. Rückenheizung 2-stufig 
           - Lordosenstütze 
           - Material: Stoff oder Kunstleder 
           - inklusive Kopfstütze  
           - automatischer, integrierter Dreipunktgurt 

Angaben  

4.14.8 Sitz für Mitfahrer, Beckengurt Angaben  

4.14.9 Außenspiegel links und rechts abklappbar und beheizt Angaben  

4.14.10 Frontspiegel zwischen den beiden Frontbesen, Spiegel für  
             Arbeitsbereich 

Angaben  

4.14.11 zusätzlicher 2. Kehrspiegel an der Fahrerseite Angaben  

4.14.12 Scheibenwischer mit Intervallschalter und elektrischer Scheiben- 
             waschanlage                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                 

Angaben  

4.14.13 Heizung und Lüftung für Fuß- und Kopfraum mit regulierbarem  
             Gebläse und einstellbaren Austrittsdüsen 

Angaben  

4.14.14 Innenraumbeleuchtung Angaben  

4.14.15 Alle Bedienelemente sind für den Fahrer griffgünstig angeordnet  Angaben  

4.14.16 Ergonomische Anordnung der Funktionstasten für Kehrbesen- 
             steuerung in der Fahrertür rechts 

Angaben  

4.14.17 Geschwindigkeitsmesser, Drehzahlmesser, Betriebsstundenzähler, Uhr   Angaben  

4.14.18 Anzeige aller Flüssigkeitsstände (Sprühwasser, Umlaufwasser, 
             Kraftstoff) und Kühlwassertemperatur 

Angaben 
digital = 3 P. 

 

4.14.19 Multifunktionsanzeige  Angaben  

4.14.20 Saugmundkamera und 360 ° - Kamera über Multifunktionsdisplay bzw.  
             separaten Monitor einsehbar 

Angaben 
sep. Monitor ab 7 Zoll = 3P. 
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4.14.21 Klimaanlage Angaben  

4.14.22 Radio mit Bluetooth Angaben  

4.14.23 Lenkradknauf Angaben  

4.14.24 12V-Steckdose  Angaben  

 
4.15 Bordcomputer 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.15.1 Auswertung tägliche Fahrkilometer, Fahrzeit Angaben  

4.15.2 Auswertung tägliche Kehrkilometer, Kehrzeit Angaben  

4.15.3 Gesamtauswertungen   
           Angaben über Auswertungsfunktionen dem Angebot beifügen 

Angaben  

4.15.4 Außentemperaturanzeige Angaben  

 
4.16 Elektroanlage 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.16.1 Elektrische Anlage 12 Volt Angaben  

4.16.2 Batterie von außen und ohne Behälteranhebung gut zugänglich  
           und Notschalter von außen 

Angaben  

4.16.3 Kapazität der Batterie mindestens 88Ah Angaben 
größte = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 

 

4.16.4 Komplette Ausstattung für den Straßeneinsatz gemäß StVZO Angaben  

4.16.5 4 Stk. LED-Warnleuchten an der Maschine gemäß ECE-R65, von  
           allen Seiten einsehbar 

Angaben  

4.16.6 Arbeitsleuchten vorn, hinten und im Arbeitsbereich in LED-  
           Ausführung 

Angaben  

4.16.7 LED-Tagfahrlicht Angaben  

4.16.8 LED-Rückleuchten Angaben  

4.16.9 zusätzlicher LED-Rückfahrscheinwerfer Angaben  

4.16.10 LED-Scheinwerfer für Ausleuchtung Motorraum Angaben  

4.16.11 LED-Umfeldbeleuchtung links und rechts Angaben  

4.16.12 akustische Rückfahrwarnung   Angaben  

 
4.17 Lackierung 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.17.1 Kommunalorange  Angaben  

4.17.2 Warnmarkierung und Sicherheits-Kennzeichnung an allen  
           vier Seiten, gemäß DIN 307010, Konturbeklebung 

Angaben  
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4.18 EEC Geräuschwerte (95/27/EC dynamisch) 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

4.18.1 Schalldruckpegel Angaben 
niedrigste = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 

 

4.18.2 Schallleistungspegel ≤ 99 dB 
           Nachweisplakette auf Kehrgutbehälter 

Angaben 
niedrigste = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 

 

 
5 Abnahmen 
 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

5.1 Allgemeine Betriebserlaubnis Angaben  

5.2 CE – Kennzeichnung Angaben  

5.3 Konformitätserklärung Angaben  

 
Die endgültige Abnahme/Übernahme des Fahrzeuges erfolgt nur nach Erfüllung aller vertraglichen Auflagen, der Beseitigung aller eventuell festgestell-
ten Mängel und bei Vorliegen aller deutschsprachigen erforderlichen Unterlagen/Dokumentationen am Sitz der Verwaltung des Auftraggebers. 
 
6 Fahrzeugübergabe 
 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

6.1 Transport zum Bauhof Angaben  

6.2 Übernahme und Schulung des Bedienpersonals erfolgt beim  
      Kunden, ca. 1 Arbeitstag 

Angaben  

6.3 Nachweiseinweisung und erster Service vor Ort Angaben  

6.4 Frühestmögliche Lieferung Angaben 
geringste Wartezeit = 10 P. 
danach Abstufung 5P. / 1P. 

 

 
7 Garantie und Gewährleistung 
 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

7.1 Garantie und Gewährleistung 24 Monate (für sämtliche Bauteile am  
      Fahrzeug inkl. Antriebsstrang und dem Aufbau) Verschleißteile sind  
      davon ausgenommen 

Angaben  

7.2 Reparaturen im Rahmen der Garantie- und Gewährleistungsansprüche  
      werden soweit möglich am Standort des Auftraggebers erfüllt 

Angaben 
ja = 5 P. 
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8 Service 
 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

8.1 Wartungsintervalle Gesamtfahrzeug: km oder Bh  
      (ersten 3 Intervalle) 

1. Motor 
2. Achsen 
3. Hydraulik 

Angaben 
 
 

höchste = 3 P. 
höchste = 3 P. 
höchste = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 

 
 

8.2 Kosten für: 
1. Monteurstunden, 
2. Reisekostenpauschale pro Einsatz beim Auftraggeber oder 
3. Gesamtkostenpauschale pro Service 

Angaben 
 

niedrigste = 3 P. 
niedrigste = 3 P. 
niedrigste = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 

 
 

8.3 24-h-Ersatzteilservice Angaben 
ja = 3 P. 

 

8.4 Nächstliegende Kundendienstwerkstatt vom Standort des Auftraggebers Angaben 
nächstliegender = 3 P. 

danach Abstufung 2 P./1 P. 

 
 

8.5 Durchführung des Services durch den Auftragnehmer am Sitz des  
      Auftraggebers 

Angaben 
ja = 3 P. 

 

8.6 Möglichkeit zum Leihen von Spezialwerkzeug, sollte dies notwendig sein Angaben 
ja = 3 P. 

 

 
9 Dokumentation 
 
Für die Kehrmaschine sind folgende Unterlagen bei der Auslieferung bereitzustellen bzw. abzugeben: 
 

Pos. Angaben/Punkte Bestätigen/Alternativen Anbieter 

9.1 2 komplette Bedienungsanleitungen in Deutsch (Papierform) Angaben  

9.2 Ersatzteilkatalog in Papierform oder elektronischer Form Angaben  

9.3 Wartungs- und Schmierplan für den angegebenen bzw. zu erwartenden  
      Einsatzfall 

Angaben  

9.4 Bedienungsanleitung mit Hydraulik- und Elektroschaltplan nach DIN 40 719 Angaben  

9.5 Wenn der Hydraulik- und Elektroschaltplan nicht in der Bedienungsanleitung  
      aufgeführt ist, ist dieser gesondert mitzuliefern! 

Angaben  

9.6 Gesonderter Schmier- und Wartungsplan (zum Ausdrucken) Angaben  

9.7 Maschinenzeichnung mit Maß- und Gewichtsangaben Angaben  

9.8 EG-Baumusterprüfung, Konformitätsbescheinigung entsprechend  
      Richtlinie 2006/42/EG 

Angaben  

9.9 Kopie der CE-Bescheinigung und Konformitätserklärung Angaben  
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10 Gesamtpreis 
 

Pos. Angaben/ Punkte Preis 

10.1 Gesamtpreis, netto inkl. Aufpreis aus Pos. 12 Angaben  

10.2 Mehrwertsteuer Angaben  

10.3 Gesamtpreis, brutto Angaben  

 
11.1 Leasingangebot 
 
Das Fahrzeug wird über einen Leasingvertrag mit einer Laufzeit von 60 Monaten angeboten. Der kalkulierte Restwert der Maschine sollte mind. 25 % 
des Nettoanschaffungswertes betragen. In der Anlage zum Angebot, ist das Leasingangebot über eine vom Auftragnehmer gewählten Leasingbank mit 
den entsprechenden Vertragsbedingungen des Leasinggebers abzugeben. 
 
Mit Ablauf des Leasingvertrages übernimmt der Auftragnehmer das Leasingobjekt zum kalkulierten Restwert. Dies wird im Angebot mit rechtsverbind-
licher Unterschrift ausdrücklich bestätigt. 
 

Leasingübersicht     

11.1.1 Laufzeit 60 Monate                                                      

11.1.2 Beginn                                   

11.1.3 Leasingsatz                                

11.1.4 Monatsrate, netto                       

11.1.5 Monatsrate, brutto                       

11.1.6 Gesamt Brutto* ** auf 60 Monate   

11.1.7 Restwert in %  

11.1.8 Restwert in € netto/brutto                        

11.1.9 Angebot Leasingbank ist zum Angebot beigefügt  

11.1.10 Leasingbank  

 
11.2 Mietangebot 
 

Miete  

11.2.1 Laufzeit 60 Monate                                                      

11.2.2 Beginn                                   

11.2.3 Monatsrate, netto                       

11.2.4 Monatsrate, brutto                       
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11.2.5 Gesamt Brutto* ** auf 60 Monate   

11.2.6 Versicherung über Auftragnehmer  

11.2.7 Selbstbehalt bei Schäden                        

 
11.3 Finanzierungsangebot 
 

Finanzierung  

11.3.1 Laufzeit 60 Monate                                                      

11.3.2 Beginn                                   

11.3.3 Monatsrate, netto                       

11.3.4 Monatsrate, brutto                       

11.3.5 Gesamt Brutto* ** auf 60 Monate   

11.3.6 Zinssatz effektiv  

 
* Für die Bewertung wird der niedrigste Gesamtpreis Brutto auf 60 Monate zu Grunde gelegt. Die maximal erreichbare Punktzahl beträgt 20 Punkte, danach erfolgt 
eine Abstufung der Punkte auf 15 P./ 10 P./ 5 P. und 0 P. 
** inklusive Preisangaben Aufpreis aus Pos. 12 

 
 
 
 
 
_________________________           _________________________          _________________________ 
Datum        Firmenstempel      Unterschrift 
 
 
Eine ausführliche Fahrzeugbeschreibung und Prospektmaterial sind dem Angebot beizufügen.  
 
 
Ein Angebot ohne rechtsverbindliche Unterschrift wird nicht gewertet! 
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12 Aufpreis zu abweichenden Angaben aus Pos. 4 - 8.6 
     (alle Positionen die in 4 - 9.9 Fett gedruckt sind, gelten als Grundforderungen im Grundpreis) 
 

Position Beschreibung  Aufpreis Netto 
Beispiel: 
4.14.9 Außenspiegel links und 
rechts abklappbar und beheizt 

 
Beheizbare Spiegel nur mit Aufpreis  

 
XXX,XX € 

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

 
Gesamtaufpreis: 

 

 
13 Aufpreis zu optional angebotenen Komponenten   
     (alle Positionen die in 4 - 9.9 Fett gedruckt sind, gelten als Grundforderungen im Grundpreis)  
 
Die hier vorliegenden Angebotspreise werden entsprechend Bedarf bei Auftragsvergabe nachverhandelt. 
 

Position Beschreibung  Aufpreis Netto 
Beispiel: 
 

360 Grad Rundumkamera  XXX,XX € 

 
 

  
 

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

 
Gesamtaufpreis optional: 
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Ergänzende Hinweise zur Angebotsauswertung/Zuschlagserteilung 
 
Die Wirtschaftlichkeit des Produktes, eine geringe Umweltbelastung (u.a. Lärm, Abgase usw.), gute ergonomische Eigenschaften und eine hohe Nutz-
last bei kleinstmöglichen Abmessungen (Länge, Breite, Höhe), unter Einhaltung der gesetzlichen und technischen Vorschriften, sind von entscheidender 
Bedeutung. 
Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von der Wertung auszuschließen, wenn geforderte Ausrüstungen der Grundausstattung sowie dazugehö-
rigen Angaben und Unterlagen im Angebot nicht eindeutig und erschöpfend dargestellt sind. 
 
Die Bewertung des Angebotes erfolgt nach den Kriterien Punktetabelle zur Angebotsauswertung.  
 
Die angegebenen Punkte (P) werden bei der Überprüfung der Angebote durch den Auftraggeber vergeben. Die Aufteilung der Punkte ist im LV erläutert. 
Die Punkte werden auf zwei Nachkommastellen gerundet.  
 
Der Preis ergibt sich aus dem Gesamtpreis der Pos. 10.3 und des zusätzlichen Aufpreises aus Position 12. 
Dieser Wert wird durch den Auftragnehmer zur Berechnung der Finanzierungsmodelle herangezogen. 
Die Gesamtkosten der Finanzierungsmodelle auf 60 Monate Brutto bilden den Wertungspreis (Tabelle zur Auswertung der Angebote).  
 
Die erreichten Punkte werden addiert und über nachfolgende Gewichtung multipliziert. Das Angebot mit dem größten Wert erhält den Zuschlag, bei 
gleicher Punktzahl erhält das Angebot mit dem niedrigsten Preis den Zuschlag. 
 
Angebotsauswertung (Verfahren zur Kenntnis) 
 

Bewertungskriterien 
Gewichtung 

G 
Erreichte Punktzahl 

P 
Gewichteter Wert 

GW=G*P 

Technische Anforderungen (aus Pos. 4.1 bis 4.18)  0,50   

Service (aus Pos. 5 bis 9) 0,10   

Wertungspreis (zuzüglich Gesamtpreis aus Punkt 12) 0,40   

Gesamt: 1,00   

 


